
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog (144 S., dt./frz., 90 Farbabb.,
Silvana Editoriale, Mailand) zum Preis von 25 €.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag 10.30 – 17 Uhr
Sonn- und Feiertag 11 – 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 4 €, ermäßigt 2 €. Kinder und Jugendliche Eintritt frei.
Die zur Vernissage gelöste Eintrittskarte berechtigt zu einemweiteren
Besuch in der Ausstellung.

Öffentliche Führungenmittwochs 16 Uhr und sonntags 15 Uhr
Führungen für Gruppen (nach Voranmeldung, max. 25 Personen)
33,20 €, fremdsprachig 40,90 €, außerhalb der Öffnungszeiten 51,10 €

Schulklassen 10,20 € (mit praktischer Umsetzung 20,40 €)
Mittwochsmalwerkstatt für Kinder ab 6 Jahre 4,50 €

Samstagskindermalklub 6 €, Kindergeburtstag im Museum 50 €

Kunsttreff 50 jeden 1. Donnerstag im Monat 5 € + Eintritt
„Jump in Art! - Raus aus dem Büro, rein ins Kunstvergnügen! “
an jedem letzten Donnerstag im Monat, jew. 18.00 bis 19.30 Uhr,
10 € inkl. Apéro und Stuzzichini

Die weiteren Veranstaltungen zur Ausstellung können Sie
der Homepage oder unserem E-Mail-Newsletter entnehmen.

Danziger Freiheit 1 (am „Deutschen Eck“) • D-56068 Koblenz
Telefon: 0261-304040 • Telefax: 0261-3040413
www.ludwigmuseum.org • e-mail: info@ludwigmuseum.org
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ZwischenHimmel undHölle
Entre ciel et enfer

Daniel Coulet
28. März bis 9. Mai 2010

Kooperationspartner



Der in Paris und Toulouse ansässige Bildhauer und Maler Daniel

Coulet (1954 in Montpellier geboren) gilt als einer der aufstreben-

den Künstler der französischen Kunstszene. Vor allem Monumen-

talskulpturen, die er in den vergangenen Jahren im öffentlichen

Raum platzieren konnte, weisen ihn als einen Meister der Plastik

aus: in der U-Bahn-Station Mirail in Toulouse, im Skulpturengarten

des Musée d’Art Contemporain in Toulouse, etc.

Die Skulptur ist zweifelsfrei Zentrum seines künstlerischen Wer-

kes, darüber hinaus befasst er sich intensiv mit seinen Themen

auch in der Zeichnung. Hier nutzt er vornehmlich Chinatusche,

deren Schwärze und Flüssigkeit er bevorzugt. So entwickelt er

alles gleichsam im Fluss der Farben, aus denen er ein Szenario

von biblischen Geschichten, Albträumen und Höllenvisionen evo-

ziert. Coulet rekurriert dabei scheinbar auch auf bedeutende

Vorbilder wie Auguste Rodin (1840-1917), dessen Porte de l´Enfer

(Höllentor, 1885) er ebenso ikonografisch wie stilistisch für seine

monumentalen Tore nutzt wie auch die schlanken Gestalten bei

Alberto Giacometti. Entscheidend für das Verständnis seines Wer-

kes jedoch ist nicht die Adaption des fremden Werkes, sondern

die eigene Sprache und Formulierung in der Skulptur und der Ma-

lerei, die Coulet längst gefunden hat.

Vorgesehen ist eine Auswahl an neueren großformatigen Zeich-

nungen und Skulpturen sowie die Monumentalskulptur Jambe de

Cheval, 2009, die im Außenbereich des Ludwig Museum zu sehen

sein wird. Für die angrenzende Basilika St. Kastor entwickelte

Coulet eigens einmonumentales Triptychon, daswährend der Aus-

stellungsdauer dort zu sehen ist.

Die Präsentation im Ludwig Museum wird die erste Einzel-

ausstellung des Künstlers in Deutschland sein. Als Partner der

Ausstellung konnte das Musée Paul-Dupuy in Toulouse gewonnen

werden. Sie wird maßgeblich unterstützt von Culturesfrance und

der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur.

Begrüßung

Dagmar Barzen
Präsidentin Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord,
Koblenz

Nicolas Morvilliers
Honorarkonsul der Bundesrepublik Deutschland,
Toulouse

Einführung

Dr. Beate Reifenscheid
Direktorin Ludwig Museum, Koblenz

Musikalische Begleitung

Duo Con Moto
Johannes André, Gitarre
Sylvia Mel-André, Querflöte

Daniel Coulet wird zugegen sein.

Zur Ausstellungseröffnung

am Sonntag,
dem 28. März 2010
um 11.00 Uhr

im Ludwig Museum im Deutschherrenhaus, Koblenz,

laden wir Sie, Ihre Familie und Freunde herzlich ein.

ZwischenHimmel undHölle
Entre ciel et enfer

Daniel Coulet


